
Vera Kreutzmann neue Leiterin des Stadtarchivs Neckarsulm
Studierte Historikerin ordnet, pflegt und erschließt das,,Gedächtnis der Stadt"

Als neue Leiterin des Stadtarchivs ha.tVera

Kreutzmann ihren Dienst bei der Stadt
Neckarsulm angetreten. Die studierte His-

torikerin hat die Nachfolge von Barbara
Löslein übernommen, die zum Jahresen-
de 2019 ausgeschieden ist.
Vera Kreutzmann stud ierte Geschichtswis-
senschaften mit den Schwerpunkten Mit-
telalter und Religionsgeschichte an der
Universität Konstanz. Sie legte zunächst
2017 die Bachelor-Prüfung im Hauptfach
Geschichte mit Nebenfach Rechtswissen-
schaften ab und setzte ihr Studium im
Anschluss im Master-Studiengang fort.
2019 wurde ihr nach bestandener Prü-

fung der akademische Grad ,,Master of
Arts" verliehen.
Bereits während ihres Studiums erhielt
Vera Kreutzmann im Rahmen eines Prakti-
kums im Staatsarchiv Ludwigsburg einen
ersten Einblick in die Aufgaben eines
wissenschaftlichen Archivs und die l?itig-
keiten im Archivdienst. Sie absolvierte
zudem ein Praxissemester in der Abtei-
lung Corporate Public Relations der Alf-
red Kärcher GmbH & Co.KG, Winnenden
und arbeitete im Archiv der Universität
Konstanz mit. Nach ihrem Studium über-
nahm Vera Kreutzmann die kommissari-
sche Stadtarch ivleitung im Arch ivverbund
Ma in-Ta u ber in Wertheim.
Als Leiterin des Stadtarchivs Neckar-
sulm ordnet, pflegt und erschließt Vera
Kreutzmann mehr als 1.000 laufende
Meter Archivgut. Sie bewahrt damit die
geschichtl iche Überlieferung Neckarsu lms
und der eingemeindeten Teilorte Dahen-
feld und Obereisesheim. Als,,Gedächtnis
der Stadt" ist es Aufgabe des Stadtarchivs,
das Stadtgeschehen zu dokumentieren
und Quellen für die Nachwelt dauerhaft
zu erhalten. Dazu gehören neben dem
amtlichen Schriftgut der Stadtverwaltung
auch Fotos, Broschüren, Zeitungen sowie
Unterlagen von Privatpersonen, Firmen
und Vereinen.

Vera Kreutzmann ist neue Leiterin des Stadtarchivs Neckarsulm. OB Steffen Hertwig (vorne) und Schul-
und Kulturomtsleiter Frank Borth begrüßten die neue Mitarbeiterin im Rathaus.
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Diese Archivalien stellt Vera Kreutzmann
interessierten Nutzern für Forschungs-
zwecke zur Verfügung. Sie berät und
unterstützt die Besucher, veranstaltet
archivpädagogische Angebote, wie zum
Beispiel Führungen, und trägt mit eige-
nen Veröffentlichungen zur stadtge-
schichtlichen Forschung und historischen
Bildungsarbeit bei. Zu ihren Aufgaben
gehört auch die enge Kooperation mit
den örtlichen Bildungseinrichtungen, vor
allem den städtischen Museen und dem

und Befahrbarkeit des Wegs stellte die
Stadt hohe Ansprüche. Somit musste das
ursprünglich falsche Material wieder aus-
gebaut werden.
Nach Abschluss der Bauarbeiten musste
der neu befestigteWeg weiterhin gesperrt
bleiben, damit sich das eingebaute Mate-
rial ausreichend verfestigen konnte. Seit
der vergangenen Woche ist der Geh- und
Radweg wieder für die Benutzung freige-
geben.
(snpl
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Geh- und Radweg an der Gymnasiumstraße neu befestigt
Stadt Neckarsulm setzt Anregung aus Radrouten-Check um

Das Tiefbauamt der Stadt Neckarsulm
hat den Oberflächenbelag des Geh- und
Radwegs entlang der Gymnasiumstraße
erneuert und damit eine stark genutzte
Wegeverbindung im städtischen Radwe-
genetz regelkonform hergestellt. Beim
Radrouten;Check im Sommer vergan-
genen Jahres hatten Teilnehmer den
Zustand des 350
Meter langen Fuß- und Radwegs zwischen
der Kreuzung Spitalstraße/Gymnasium-
straße und der Pichterichstraße bemän-

gelt und eine Verbesserung angeregt. Der
Geh- und Radweg an der Gymnasiumstra-
ße wird vor allem von Schülerinnen und
Schülern des AIbert-Schweitzer-Gymnasi-
ums genutzt.
Wie auch schon zuvor wurde der Weg
mit einem wasserdurchlässigen Belag
hergestellt, um das anfallende Nieder-
schlagswasser großflächig zu versickern.
Zudem passt der geschotterte Weg besser
zu den naturnah gestalteten Wegen im
benachbarten Stadtpark. An die Begeh-

Heimat- und Museumsverein. Sie wirkt
außerdem bei derVorbereitung des Stadt-
jubiläums ,,1250 Jahre Neckarsulm - eine
Stadt VOLLERLEBEN" im kommenden Jahr
mit.
Das Stadtarchiv ist dienstags bis donners-
tags nach Vereinbarung geöffnet. Termine
können telefonisch unter den Rufnum-
mern 07132/35-331 und 35-1910 oder per
E-Mail: stadtarchiv@neckarsulm.de ver-
einbart werden.
(snp)


